
Die Online-Version des Originalartikels können 
Sie unter http://dx.doi.org/10.1007/s00106-013-
2791-3   finden.

HNO 2014 · 62:307–308
DOI 10.1007/s00106-014-2860-2
Online publiziert: 8. April 2014
© Springer-Verlag Berlin Heidelberg 2014

R. Weber1 · T. Kühnel2 · J. Graf3 · W. Hosemann4

1 �Nasenzentrum Marburg, Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie, 

Philipps-Universität, UKGM, Marburg
2 Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie, Universität Regensburg
3 Deutsche Lufthansa AG, Frankfurt
4  Klinik für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie, Ernst-Moritz-Arndt-Universität, Greifswald

Erratum zu „Aerosinusitis –Teil 1: 
Grundlagen, Pathophysiologie 
und Prophylaxe“

HNO 62:57–66  
http://dx.doi.org/10.1007/s00106-013-2791-3

In folgenden Textabschnitten wurde lei-
der ein falsches Literaturzitat eingefügt. 
Die richtigen Literaturzitierungen sind 
im Text kursiv bzw. fett hervorgehoben.

Die Anzahl der im Jahr 2011 im kommer-
ziellen Luftverkehr beförderten Passagie-
re wurde korrigiert.

Des Weiteren wurde ein falsch numme-
riertes Literaturverzeichnis abgedruckt. 
Die korrekte Reihenfolge der Literatur ist 
aus dem unten stehenden Verzeichnis er-
sichtlich.

Lernziele

Das Fliegen ist in unserer globalisier-
ten Gesellschaft längst Selbstver-
ständlichkeit geworden. Im Jahr 2011 
wurden mehr als 2,7 Mrd. Passagiere 
im kommerziellen Luftverkehr beför-
dert [34]. In der HNO-Heilkunde ist 
nach dem Barotrauma des Ohrs das 
Barotrauma der Nasennebenhöhlen 
die häufigste Erkrankung bei Flug-
passagieren und flugbegleitendem 
Personal.

Nachdem Sie diesen Fortbildungsarti-
kels durchgearbeitet haben, sind Sie 
in der Lage,

– 	 die Pathophysiologie der Aerosi-
nusitis zu verstehen,

– 	 das Krankheitsbild der Aerosinu-
sitis klinisch von anderen Nasen-
nebenhöhlenerkrankungen abzu-
grenzen,

– 	 Risikofaktoren in ihrer Relevanz 
einzuschätzen und

– 	 prophylaktische Maßnahmen zu 
empfehlen.

Definition

Ein Barotrauma ist definiert als Gesund-
heitsstörung, die durch Unterschiede zwi-
schen dem äußeren Luftdruck und dem 
Druck in lufthaltigen Körperhöhlen auf-
grund einer Behinderung des Druckaus-
gleichs hervorgerufen wird [15]. [...]

Nachdem Paul Bert 1878 wohl als Ers-
ter auf Nasenbluten und Kopfschmer-
zen im Zusammenhang mit Luftdruck-
veränderungen hingewiesen hat (in [4]), 
stammt die Erstbeschreibung des Krank-
heitsbilds der Aerosinusitis von Marchu 
und Neppon 1919 (in [24]). [...]

Symptome – Risikofaktoren

Die Aerosinusitis tritt vorwiegend wäh-
rend des Sinkfluges auf, da der Druck-
ausgleich durch Einströmen von Luft in 
die Nasennebenhöhlen schwieriger ist 
als durch die Überdruckentlastung beim 
Aufsteigen [42, 48]. [...]

Der Verlag bittet, die Fehler zu entschul-
digen.
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